
 
31.01.25 Morgenmurli Om Shanti BapDada Madhuban 
 

Essenz: Essenz: Liebliche Kinder, wenn ihr wirklich wohltätige Seelen werden möchtet, dann 
überprüft eure Prüfliste, um festzustellen, ob ihr nicht doch irgendwelche negativen 
Handlungen begeht und ob ihr ein wahres Einkommen verdient. 

Frage: : Welches ist die schlimmste Verfehlung? 
Antwort: Jemanden mit lasterhafter Sichtweise anzuschauen, ist die schlimmste Verfehlung. Kinder, 

ihr werdet jetzt wohltätige Seelen und ihr solltet niemanden jemals auf diese Art und 
Weise betrachten. Urteilt selbst darüber, wie lange ihr im Yoga bleibt oder ob ihr 
lasterhafte Handlungen verrichtet. Um einen hohen Status zu erreichen, solltet ihr andere 
nicht auf eine Art und Weise anschauen, die durch Körperbewusstsein gefärbt ist, sondern 
ihr solltet die erhabenen Weisungen des Vaters vollständig befolgen. 

Lied: Seht euer Gesicht im Spiegel eures Herzens an… 
 

Om Shanti. Der Unbegrenzte Vater sagt zu Seinen Kindern: Überprüft euch selbst. Normalerweise weiß 
jeder, wie viele Verfehlungen und wie viel Wohltätigkeit es im Laufe seines Lebens gegeben hat. Darum 
betrachtet täglich eure Prüfliste und fragt euch: „Wie viele Verfehlungen und wie viel Wohltätigkeit sind 
darin enthalten? Hab ich jemanden verärgert?“ Jeder Mensch kann selbst verstehen, was er in seinem 
Leben getan hat, wie viel Schlechtes und wie viel Wohltat für andere dabei war. Wenn Menschen auf 
eine Pilgerreise gehen, dann geben sie Spenden und verrichten Wohltat. Sie versuchen, während dieser 
Zeit nichts Schlechtes zu tun. Darum fragt euch der Vater, wie viel Schlechtes und wie viel Wohltat ihr 
verrichtet habt. Kinder, werdet jetzt wohltätige Seelen. Ihr dürft euch keine Fehler mehr erlauben. Es 
gibt unzählige Arten von Verfehlungen. Eine schlechte Einstellung jemandem gegenüber zu haben, 
zählt auch dazu. Jemanden auf lasterhafte Weise anzuschauen, ist eine der schlimmsten Verfehlungen. 
Normalerweise sind es Mann und Frau, die sich gegenseitig so betrachten. Sogar Kumars und Kumaris 
haben manchmal so eine Sichtweise. Der Vater sagt: Ihr solltet keine solche Einstellung haben! Sonst 
müsste man euch wohl als „Affen“ bezeichnen. Es gibt das Beispiel von Narad. Er fragte, ob er würdig 
sei, Lakshmi zu heiraten. Ihr sagt auch, dass ihr von gewöhnlichen Menschen Gottheiten wie Lakshmi 
und Narayan werden wollt. Der Vater sagte: Fragt euer Herz, inwieweit ihr wohltätige Seelen geworden 
seid. Handelt ihr immer noch unter dem Einfluss der Laster? Wie lange bleibt ihr im Yoga? Weil ihr den 
Vater erkannt habt, sitzt ihr hier. Niemand sonst in der Welt erkennt Baba oder weiß, dass BapDada hier 
ist. Ihr Brahmanen-Kinder wisst, dass der Höchste Vater, die Höchste Seele, in Brahmas Körper kommt 
und euch den ewigen Schatz des Wissens schenkt. Der von Menschen angehäufte Reichtum ist 
vergänglich. Es sind nur Steine, aber dies sind die unvergänglichen Wissensjuwelen. Spendet sie auch 
euren Mitmenschen. Nur der Vater, der Ozean des Wissens, besitzt diese Juwelen und jedes ist 
Hunderttausende wert. Der Vater, der Juwelenhändler, schenkt sie euch, damit ihr sie verinnerlicht und 
dann weitergebt. Je nachdem wie tief ihr diese Juwelen in euch aufnehmt und an dann weitergebt, 
dementsprechend werdet ihr einen hohen Status erreichen. Der Vater sagt: Überprüft euch selbst und 
seht, wieviel schlechtes Karma ihr verrichtet habt. Überprüft euch, damit es von nun an nicht mehr 
geschieht. Ihr solltet nicht einmal die geringste Spur einer schlechten Einstellung gegenüber euren 
Mitmenschen haben. Befolgt weiterhin den Shrimat, den Ich euch gebe. Seid vorsichtig! Mayas Stürme 
werden kommen, aber ihr solltet eure Sinnesorgane niemals unter dem Einfluss der Laster benutzen. 
Wenn euer Blick auf jemanden lasterhaft wird, solltet ihr niemals vor dieser Person stehen bleiben, 



sondern sofort weitergehen. Man kann schnell erkennen, wenn jemand unter einem derartigen Einfluss 
steht. Wenn ihr einen hohen Status erreichen wollt, müsst ihr gut aufpassen. Wenn ihr eine unreine 
Einstellung habt, bleibt ihr unvollkommen. Folgt den Weisungen, die der Vater euch gibt. Kinder, nur 
ihr erkennt den Vater. Wenn Baba beispielsweise irgendwohin reist, dann wisst nur ihr, das BapDada 
gekommen ist. Viele Menschen sehen ihn, aber sie wissen nichts. Wenn sie dann fragen, wer das ist, 
dann sagt ihnen: „Das ist BapDada!“ Jeder von euch sollte dieses Abzeichen tragen. Sagt den 
Menschen, dass Shiv Baba euch durch diesen Dada die unvergänglichen Wissensjuwelen spendet. Dies 
sind Gott Shivas Versionen. In der Gita wurde fälschlicherweise behauptet, dass Shri Krishna spreche, 
aber nur Shiva ist der Ozean des Wissens und der Läuterer. Nur durch Wissen gibt es Erlösung. Dies 
sind die unvergänglichen Wissensjuwelen. Erlösung gewährt nur der eine Vater. Erinnert euch sehr gut 
an diese Worte! Kinder, ihr versteht, dass ihr den Höchsten Vater erkannt habt und der Vater euch kennt. 
Er sagt: Ihr alle seid Meine Kinder. 

Dennoch kennt Mich kaum jemand. Wenn es im Schicksal einer Seele festgelegt ist, lernt sie den Vater 
später kennen. Wenn Brahma Baba irgendwo hingeht und die Menschen fragen, wer er sei, dann 
geschieht es aus reinen Motiven. Sagt ihnen einfach, dass es BapDada sei. Der Unbegrenzte Vater ist 
unkörperlich. Solange der Vater nicht in die körperliche Welt kommt, wie könnten wir da die Erbschaft 
von Ihm erhalten? Deshalb adoptiert Shiv Baba uns durch Brahma und gibt uns auf diese Weise unser 
Erbe. Dies hier ist Prajapita Brahma und wir sind die Brahma Kumars und Kumaris. Derjenige, der uns 
lehrt, ist der Ozean des Wissens. Wir erhalten unsere Erbschaft von Ihm. Brahma ist auch ein Student. 
Er verwandelt sich von einem Brahmanen in eine Gottheit. Es ist recht einfach, diese Dinge zu erklären. 
Gut ist auch, jemandem die Bedeutung des Abzeichens zu erklären. Sagt ihnen, dass Baba sagt: 
Erinnert euch an Mich und die Last eurer Verfehlungen wird leichter. Ihr werdet rein und geht in die 
reine Welt. Der Vater ist der Läuterer und wir bemühen uns, rein zu werden. Wenn der Umbruch 
beginnt, haben wir unser Studium abgeschlossen. Es ist so einfach, zu erklären. Wenn ihr auf Reisen 
geht, tragt euer Abzeichen und nehmt auch kleine Flugblätter mit, auf denen steht: „Der Vater inkarniert 
in Bharat, um das ursprüngliche, ewige Dharma der Gottheiten zu etablieren und die unzähligen 
verschiedene Religionen im Mahabharata Krieg zu beenden. So ist es auch im letzten Kreislauf gemäß 
dem Dramaplan geschehen.“ Ihr könnt zwei- bis vierhunderttausend solcher Flugblätter drucken lassen 
und sie überall verteilen. Ganz oben sollte die Trimurti abgebildet sein und auf der anderen Seite sollten 
die Adressen der Center stehen. Kinder, beschäftigt euch den ganzen Tag über mit Dienst. Ihr habt das 
Lied gehört, worin es heißt, dass ihr euch jeden Tag überprüfen und euch fragen solltet, welche 
Bewusstseinsstufe ihr den Tag über hattet. Baba hat viele Menschen getroffen, die abends etwas in ihr 
Tagebuch schreiben. Sie beurteilen dann, ob sie am Tage irgendetwas Schlechtes getan haben. Sie 
schreiben alles auf, denn sie denken, dass die Nachwelt etwas aus ihrer Biografie lernen könne. 
Allerdings führen nur rechtschaffene Menschen auf diese Art und Weise ein Tagebuch. Trotzdem sind 
heute in jedem Menschen die Laster gegenwärtig. Hier ist es anders: Führt täglich eure Überprüfung 
durch und schickt Baba das Ergebnis, damit ihr Fortschritte machen könnt und keine Angst vor der 
Zukunft habt. Ihr solltet alles ganz klar aufschreiben. wie z.B.: „Heute habe ich jemanden mit 
schlechten Gedanken angeschaut. Es ist einfach geschehen.“ Baba bezeichnet diejenigen, die andere 
unglücklich machen, als „Betrüger“. Ihr tragt eine Last verhängnisvoller Taten aus vielen Leben auf 
dem Haupt. Ihr könnt jetzt diese Last mit der Kraft der Erinnerung auflösen. Überprüft euch täglich: 
„Wie unehrlich bin ich heute gewesen?“ Jemandem Leid zuzufügen, bedeutet zu betrügen. Es bedeutet, 
dass ihr einen Fehler gemacht habt. Der Vater sagt: Betrügt euch nicht selbst und fügt niemandem Leid 
zu. Überprüft euch und seht selbst, wie viele Fehler ihr gemacht habt und wie viel Wohltat ihr verrichtet 



habt. Zeigt jedem, den ihr trefft, den Weg. Sagt allen auf sehr liebevolle Weise: „Erinnert euch an den 
Vater und werdet rein.“ Während ihr zuhause mit eurer Familie lebt, werdet so rein wie eine 
Lotosblume. Auch wenn ihr im Übergangszeitalter lebt, gibt es immer noch Ravans Königreich. 
Während ihr in diesem giftigen Fluss aus Maya lebt, werdet so rein wie eine Lotosblüte! Eine 
Lotosblume hat viele „Kinder“ (Knospen), aber sie bleibt immer auf der Wasseroberfläche. Es ist wie 
bei jemandem, der einen Haushalt führt. Sie erschafft viele Dinge (viele Teile des Lotos sind essbar). 
Dieses Beispiel bezieht sich auf euch. Bleibt unbeeinflusst von den Lastern. Werdet in dieser einen 
Geburt rein, dann wird das Ergebnis unvergänglich werden. Der Vater gibt euch die unvergänglichen 
Wissensjuwelen, während alle anderen euch nur Steine gegeben haben. Diese Menschen sprechen 
lediglich von der Verehrung der Gottheiten, aber Shiv Baba ist hier und nur Er ist der Läuterer und 
Ozean des Wissens. Darum solltet ihr den Vater sehr lieben. Kinder, der Vater liebt euch und ihr liebt 
Ihn. Habt keinerlei Bindung an irgendjemand anderen. Diejenigen, die den Weisungen des Vaters nicht 
akkurat Folge leisten, sind die Stiefkinder. Sie befolgen auch Ravans Anweisungen und das sind eben 
nicht Ramas Weisungen. Ihr habt den halben Kreislauf lang in Ravans Gesellschaft verbracht und 
darum ist die Welt auch so verdorben geworden. Vergesst das jetzt alles und befolgt die Weisungen des 
Einen Vaters. Beurteilt selbst, ob die Weisungen, die euch eine Brahma Kumari gibt, richtig oder falsch 
sind. Kinder, ihr habt das Verständnis dafür entwickelt, was richtig und was falsch ist. Nur wenn der 
Rechtschaffene kommt, kann Er euch sagen, was richtig und was falsch ist. Der Vater sagt: Ihr habt auf 
dem Weg der Anbetung einen halben Kreislauf lang den Schriften zugehört. Nun, haben sie Recht oder 
ist das korrekt, was Ich euch erzähle? Sie behaupten, Gott sei allgegenwärtig und Ich sage euch, dass 
Ich euer Vater bin. Nun urteilt selbst, was richtig ist. Kinder, euch wurde alles erklärt, aber ihr könnt es 
nur verstehen, wenn ihr Brahmanen werdet. In Ravans Gesellschaft gibt es sehr viele Menschen, 
während ihr nur wenige seid und auch ihr seid unterschiedlich. Diejenigen, die einen unreinen Blick auf 
andere werfen, gehören zu Ravan. Nur wenn der Blick sich völlig verändert und göttlich wird, kann man 
sagen, dass ihr zur Gesellschaft Ramas gehört. 

Jeder von euch kann selbst beurteilen, auf welcher Stufe er sich befindet. Früher wusstet ihr nichts von 
alledem. Nun, da der Vater euch den Weg gezeigt hat, könnt ihr selbst beurteilen, in welchem Umfang 
ihr die Juwelen des Wissens spendet. Anbeter spenden vergänglichen Reichtum. Verteilt jetzt diese 
unvergänglichen Wissensjuwelen und spendet nicht den vergänglichen Reichtum. Wenn ihr Geld habt, 
dann benutzt es für den überweltlichen Dienst. Wenn ihr unreinen Seelen Geld gebt, werdet ihr selbst 
auch unrein. Wenn ihr euren Reichtum für den spirituellen Dienst spendet, erhaltet ihr in der neuen Welt 
eine Rückgabe für 21 Leben. Es ist gut, wenn ihr all diese Dinge versteht. Baba zeigt euch viele 
Methoden, wie ihr Dienst tun könnt. Habt Mitgefühl für jede Seele. Ihr wisst, dass der Höchste Vater, 
die Höchste Seele, durch Brahma eine neue Welt erschafft, aber niemand versteht die Bedeutung dieser 
Aussage. Sie sagen, dass die Höchste Seele allgegenwärtig sei und darum solltet ihr Kinder sehr 
interessiert daran sein, Dienst zu tun. Wenn ihr vielen Menschen Wohltat erweist, dann wird es auch für 
euch Wohltat geben. Tag für Tag macht Baba für euch alles einfach und leicht. Das Bild der Trimurti ist 
sehr gut. Es zeigt Shiv Baba und auch Prajapita Brahma. Baba etabliert wieder einmal durch euch 
Prajapita Brahma Kumars und Kumaris das göttliche Königreich in Bharat mit 100 Prozent Reinheit, 
Frieden und Glück. All die anderen Religionen werden im Mahabharat-Krieg untergehen, so wie es 
auch im vorigen Kreislauf geschah. Druckt entsprechende Handzettel und verteilt sie. Baba zeigt euch 
einen einfachen Weg. Ihr solltet auch bei Ausstellungen Flugblätter verteilen, denn es ist leicht, mit 
ihrer Hilfe den Menschen etwas zu erklären. Die alte Welt muss beendet und die neue Welt muss 
erschaffen werden. Das ursprüngliche, ewige Dharma der Gottheiten wird etabliert und all die anderen 



Religionen wird es, genau wie im vorigen Kreislauf, nicht mehr geben. Wo ihr auch hingeht – habt 
immer einige Flugblätter in der Tasche und tragt eure Abzeichen. Der Ausdruck: „Befreiung im Leben 
innerhalb einer Sekunde“, ist bekannt. Sagt ihnen: „Shiva ist der Vater und dies ist Brahma, Dada. 
Durch Erinnerung an den Vater könnt ihr einen erhabenen Status im Goldenen Zeitalter beanspruchen. 
Die Schöpfung der neuen Welt und die Transformation der alten Welt finden jetzt statt und danach 
werden die Gottheiten ihr Königreich in der neuen Welt, im Land Vishnus, regieren.“ Es ist so leicht. 
Die Menschen sind auf vielen Pilgerreisen umhergestolpert. Sogar die Arya Samajs plagen sich auf 
Pilgerreisen in überfüllten Zügen. Das wird „Umherirren im Namen der Religion“ bezeichnet, aber 
tatsächlich ist es ein Umherirren im Namen des Irrglaubens. Es gibt keine Notwendigkeit, so etwas 
weiterhin zu tun. Ihr seid jetzt Studenten. Die Menschen tun so viele Dinge im Rahmen religiöser 
Hingabe. Kinder, ihr kennt das Lied: „Betrachtet euer Gesicht im Spiegel eures Herzens.“ Niemand 
außer euch kann sein wahres Gesicht sehen, aber ihr könnt es Gott zeigen. Babas Versionen sind das 
wahre Wissen. Ihr verwandelt euch von gewöhnlichen Menschen in Gottheiten, von lasterhaften Seelen 
in reine, wohltätige Seelen. Die anderen Menschen wissen nichts von diesen Dingen. Niemand weiß, 
wie Lakshmi und Narayan die Meister des Himmels wurden. Ihr Kinder wisst jetzt alles. Wenn euer 
Pfeil ihren Intellekt trifft, kann euer Boot hinübergehen. Achcha. 

An die lieblichen, innigst geliebten Kinder, Liebe, Grüße von Mutter und Vater, BapDada, und guten 
Morgen. Namaste des Seelen-Vaters an die Seelen-Kinder. 

Essenz für die Verinnerlichung: 

Wenn ihr vergänglichen Reichtum besitzt, dann nutzt ihn auf sinnvolle Weise für den überweltlichen 
Dienst. Spendet auf jeden Fall die unvergänglichen Juwelen des Wissens. 

Überprüft eure Chart, um zu erkennen: 1. Wie ist meine Stufe? 2. Habe ich etwas Falsches getan? 3. 
Habe ich jemanden verletzt? 4. Habe ich jemanden mit unsittlichem Blick angeschaut. 
Segen: Möget ihr euch intensiv bemühen, doppelt-leicht werden und einen Hochsprung machen. 

Betrachtet euch selbst stets als unschätzbar wertvolle Juwelen in BapDadas 
Herzens-Schatzkästchen, d.h., bleibt stets in Erinnerung an den Vater versunken. Ihr 
werdet dann keine Situation als schwierig empfinden und all eure Lasten werden 
abgeworfen. Habt diesen leichten Yoga, um doppelt-leicht zu werden. Bemüht euch und 
macht einen Hochsprung. Ihr werdet dann alles mit Leichtigkeit machen. Wenn ihr etwas 
als schwierig empfindet, setzt euch vor den Vater und erfahrt BapDadas segnende Hand 
über euch. Wenn ihr dies tut, werdet ihr innerhalb einer Sekunde Lösungen für sämtliche 
Probleme finden. 

Slogan: Die Kraft der Kooperation macht selbst das Unmögliche möglich. Sie ist eure sichere 
Festung. 

  
*** O M S H A N T I *** 

Verrichtet den Dienst, mit eurem kraftvollem Geist Sakaash zu spenden 

Verrichtet jetzt, gemäß der Zeit, den Dienst, mit eurem Geist Sakaash zu spenden und diese 
Schwingungen überall zu verbreiten, um eine Atmosphäre zu kreieren. Dieser Dienst wird nun benötigt. 
Ihr habt zu Sakar-Babas Zeit Folgendes gesehen: Wann immer etwas Besonderes geschah, wurde Tag 



und Nacht darauf geachtet, Sakaash zu spenden und schwache Seelen stark zu machen. Es wurde 
Extrazeit für den Dienst erübrigt, um diesen Seelen zu helfen. Folgt Dem Vater auf die gleiche Weise. 
***Om Shanti*** 


